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Gegrüsst seist du, Maria

Capella 2000 Satz: Paul Villiger, 24.03.2001

2. Was seind das für Reden? Was soll dieses sein?
    Wer kommt da zu mir in's Schlafzimmer herein?
    Die Tür ist versperret, die Fenster sind zu;
    wer ist, der da störet  die nächtliche Ruh?

3. Erschrick nit, Maria! Es g'schieht dir kein Leid.
    Ich bin nur ein Engel, verkündig dir Freud:
    Dass du sollst empfangen und tragen ein Sohn,
    nach welchem verlangen viertausend Jahr schon.
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